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Jahresbericht des Vereins Domino  
 
01.08.2010 – 31.07.2011, 1. Betriebsjahr  
 
 
Ausgangslage 
In Sins bestand kein öffentliches Angebot einer Kinderbetreuung ausserhalb der Schulzeiten. Am 17. 
Mai 2009 hat das Aargauer Stimmvolk das Bildungskleeblatt (unter anderem die Einführung von 
Tagesstrukturen) abgelehnt. Um den tatsächlichen Bedarf nach familienergänzender Kinderbetreuung 
in Sins aufzeichnen zu können, wurde durch Elterninitiative mit der Unterstützung der Schulpflege und 
der Schule Sins eine Umfrage in den lokalen Kindergärten, Primarschule und Spielgruppen durch-
geführt. Die Abklärung zeigte einen klaren Bedarf.  
 
Angesichts der Rahmenbedingungen (u.a. zur Verfügung stehenden Räumlichkeiten) sowie des 
Organisationsaufwandes wurde beschlossen, den Anforderungen Schritt für Schritt gerecht zu werden 
und mit dem Aufbau von einem Mittagstisch während den Schulzeiten anzufangen.  
 
Standort 
Der Mittagstisch wird im Zentrum Aettenbühl geführt, das zentral liegt und auf verkehrsicheren Wegen 
erreichbar ist. Die Lokalitäten (Cafeteria für die Verpflegung sowie das durch Glas getrennte Sitzungs-
zimmer als Ruheraum) ist ideal für die Bedürfnisse unseres Mittagstisches.  
 
Leistungsangebot 
Der betreute Schüler-Mittagstisch wird montags, dienstags, donnerstags und freitags von 11.00 bis 
14.00 Uhr angeboten. In den Schulferien und an Feiertagen findet der Mittagstisch nicht statt. Es 
stehen bis zu maximal 25 Plätze zur Verfügung. 
 
1. Betriebsjahr  
Bei herrlichem Wetter wurde der Mittagstisch am 9. August 2010 gestartet und wir konnten sogar 
draussen essen. Ab 11.00 Uhr trafen die ersten Schüler im Aettenbuehl ein. Bis zum Essen konnte 
individuell Hausaufgaben erledigt, gespielt oder gelesen werden. Um ca. 12.00 Uhr trafen auch die 
restlichen Kinder am Mittagstisch ein.  Nach dem Händewaschen und Platz nehmen, wurde mit dem 
Essen begonnen. Das Mittagessen besteht immer aus Suppe und Salatbuffet, einem vielseitigen 
Hauptgang und frischen Früchten zum Dessert. Die Geburtstage feiern wir mit Sirup und Schoggi-
stengeli. 
 
Wir waren freudig überrascht, wie die Kinder auch Neues und Unbekanntes probierten. Sogar für 
Allergiker wurde speziell gekocht. Dafür, sowie für die vielen feines Menus und natürlich die Erfüllung 
der Kinderwünsche möchten wir uns beim Küchen-Team herzlichst bedanken. 
 
Während des Essens wird viel gelacht und diskutiert, vor allem über die Lehrer, Schulkameraden und 
was im Moment gerade aktuell ist. Natürlich gibt es auch Sticheleien, bei denen die Betreuerinnen 
intervenieren, trösten und Grenzen setzen. 
 
Nach dem Essen räumte jedes Kind sein Geschirr ab und es musste um Ämtlis gelost werden, da 
nicht alle Ämtli gleich beliebt waren. Nachdem alle ihre Ämtlis erledigt hatten, werden die Zähne 
geputzt. Die noch verbleibende Zeit wurde gemeinsam auf dem Spielplatz oder bei Gesellschafts-
spielen verbracht. Auch die Hausaufgaben konnten noch erledigt werden. Um 13.10 oder 14.00 Uhr, 
je nach Schulbeginn, wurden die Kinder wieder zurück in die Schule geschickt. 
 
Im letzten Schuljahr wurden 
37 Kinder aus 
23 verschiedenen Familien, welche von Auw / Mühlau / Oberrüti / Dietwil und Sins kommen von 
3 Betreuerinnen betreut. 
 
Es kamen Kinder aus Kindergarten (2), Primar (17) und Oberstufe (18). 
 
Nebst den fest angemeldeten Kindern, betreuten wir auch viele verschiedene Kinder, welche spontan 
angemeldet wurden. Das Angebot der Spontananmeldung war sehr beliebt. 
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Betreuerinnen 
Im ersten Betriebsjahr hat sich das Betreuerinnen-Team wie folgt zusammengesetzt: 
Ursula Huber 
Slavka Minarsky (bis August 2010) 
Anita Wälti 
Brigit Eugster 
 
 
Finanzielles 
Grundsätzlich soll der Mittagstisch selbsttragend sein. Da dies in den ersten Betriebsjahren voraus-
sichtlich nicht möglich ist, sind wir froh über die Startfinanzierung von Bund, Kanton und Gemeinde 
und über die Sponsoren-Beiträge, die wir von verschiedenen Organisationen und Firmen erhalten 
haben. 
 
Aufwand 

Spiel- und Beschäftigungsmaterial Fr. 88.50 
Verpflegungskosten Fr. 8'422.00 
Lohn- und & Sozialaufwand Fr. 10'069.80 
übriger Personalaufwand Fr. 2'655.50 
sonstiger Betriebsaufwnand Fr. 2'017.30 
Finanzaufwand Fr. 15.85 
 
Total Aufwand Fr. 23'268.95 
 
Ertrag 

Elternbeiträge Fr. 13'154.00 
Elternbeiträge Mitarbeiter Fr. 948.00 
Mitgliederbeiträge Fr. 800.00 
Sponsoren Fr. 3'994.00 
Gemeinde- und Kantonsbeiträge Fr. 10'000.00 
 
Total Ertrag Fr. 28'896.00 
 
 

Dank dem Sponsoring und den Beiträgen von Gemeinde und Kanton schliesst der Verein Domino, 
Mittagstisch Sins mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 5'627.05 ab. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


